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Tips-Glücksengerl Das
Glücksengerl ist im Anflug und be-
lohnt treue Leser mit Gutscheinen
der Fussl-Modestraße. Seite 10

Foto: Kathrin Lorenz

Jäger erschoss
Hund Cooper Seite 2

Mehr Geburten 500 Babys
kamen im Vorjahr im Klinikum
Kirchdorf zur Welt und damit um 39
mehr als 2024. Seite 7 / Foto: OÖG

Braunschlag Das Ensemble des Theatervereins Flamingo bringt im Jänner die bissig-pointierte Satire rund um
ein verschlafenes Dorf und ein angebliches Marienwunder auf die Bühne von Kremsmünster. Seite 20 / Foto: Rainer Trogbacher

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 31. JÄNNER
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Jetzt buchen auf tips.at/winter
oder direkt bei sabtours via QR-Code

oder telefonisch unter 0732 307215 6873

ab

695,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KULTUR UND FÜRSTLICHER
GLANZ: KREUZFAHRT
MIT DER MS PRINZESSIN SISI
21.-25.03.2026
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...die schönsten Pisten

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.
*Jahrgang 2020

und jünger

www.hauser-kaibling.at/bestpreis

Frühbucher-Bonus
Jetzt Tages- oder Mehrtagesskipass Online
kaufen und Geld sparen - mit Stornogarantie.
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ERMITTLUNGEN

Border Collie Cooper stirbt wegen
fataler Verwechslung von Jäger
PETTENBACH. Weil er den frei
laufenden Hund für einen
Fuchs hielt, drückte ein be-
tagter Jäger ab und tötete den
vierjährigen Border Collie
Cooper. Besitzer Fabian Pritz
ist verzweifelt.

von ROBERT HOFER

„Ich begreife immer noch nicht,
dass mein Hund weg ist und nie
mehr zurückkommt. Erwarmehr
als nur ein Hund für mich, er war
mein bester Freund, mein The-
rapeut, mein Ein und Alles“, er-
zählt Fabian Pritz. Der 30-Jäh-
rige wollte seinen Cooper heuer
zum Therapiehund ausbilden.
„Weil er so viel Gefühl für alle
Menschen mitbrachte.“ Der
BorderColliehatteesnicht leicht,
musste im Alter von einem Jahr
von seiner damaligen Familie
weg, weil er nicht mehr in deren
Leben passte. „Bei uns bekam er
dann einen Lebensplatz, leider
nur für drei Jahre“, so Pritz.

Wanderung zur Seisenburg
Zwischen Weihnachten und Sil-
vester ereignete sich der folgen-
schwere Zwischenfall. Der Pet-
tenbacher war am Samstagnach-
mittag in der Gegend der Sei-
senburg mit seinem Vierbeiner
wandern. „Wir haben oben noch
Fotos gemacht, sind dann weiter
Richtung Pernecker Kogel“, er-
zählt Pritz. Anfangs entlang des
Wanderweges, dann entlang der
Forststraße, weil der Wander-
weg zu steil war. Etwa 50 bis 75
Meter vor einem Hochstand war

ein Auto geparkt. „Cooper woll-
te daran schnüffeln, deshalb ha-
be ich ihn abgerufen. Das hätte
der Jäger meiner Meinung nach
hören müssen. Oder zumindest
unsere Schritte im Schnee, die
aufgrund der Ruhe im Wald gut
zuhörenwaren“, erinnert sichder
Hundebesitzer.

Plötzlich fällt ein Schuss
Cooper befand sich einige Meter
vor seinemHerrchen, als sich die
beiden dem Hochstand näherten.
Plötzlich fiel ein Schuss. Pritz
dachte an einen Warnschuss, da
er seinen Hund nicht an der Lei-
ne hatte. „Ich habe noch zum Jä-
ger hochgerufen: 'Du hast aber
jetzt nicht meinen Hund erschos-
sen?' Er erwiderte jedoch ganz
nüchtern und gelassen: 'Doch das
habe ich, ich habe ihn mit einem
Fuchs verwechselt.'“

Ermittlungen laufen
Nach einer emotionalen Diskus-
sion mit dem Jäger trug der 30-
Jährige seinen toten Hund Rich-
tung Gasthaus Beer. Seine Mut-
ter kam ihm mit dem Auto ent-
gegen. „Wir sind dann nachHau-
se gefahren, um uns in Ruhe von
Cooper verabschieden zu kön-
nen.“ Die Familie Pritz erstattete
Anzeige bei der Polizei wegen
Tierquälerei und Sachbeschädi-
gung, in der Tierklinik wurde ein
Röntgen zur Beweissicherung
gemacht. Landesjägermeister
Herbert Sieghartsleitner nahm
telefonisch Kontakt mit dem 84-
jährigen Unglücksschützen auf.
DieserwollemitdemHinweisauf

ein laufendes Verfahren keine
Stellungnahme abgeben. „Ich
hatte aber schon den Eindruck,
dass er sehr betroffen ist und ihm
die Sache höchst unangenehm
ist“, sagt Sieghartsleitner im Ge-
spräch mit Tips.

Klare Regeln
Generell gebe es solche Fälle in
Oberösterreich äußerst selten.
Was die Tötung von Hunden
durch Jäger betrifft, gibt es ganz
klare Vorschriften. Diese ist nur
in einem Worst-Case-Szenario
erlaubt, etwa wenn ein wildern-
der Hund nicht anders unter
Kontrolle zu bringen sei. „Ob das
in dieser Situation in Pettenbach
zutreffend war, kann ich nicht
beurteilen“, so Sieghartsleitner.
Es gelte jetzt, das Ermittlungs-
und Strafverfahren abzuwarten.

Für Fabian Pritz ist die Sachlage
eindeutig. „Der Vorfall ereigne-
te sich kurz vor 16 Uhr, das Wet-
ter war schön. Der Jäger hatte
freie Sicht auf Cooper, es war
nicht dunkel oder nebelig. Mein
Hund trug ein gelbes Brustge-
schirr und war auf der einge-
schneiten Forststraße gut zu se-
hen. Er war ein Hütehund, ist in
seinem ganzen Leben noch nie
eine Fährte gegangen.“

Verwechslungmöglich
Für Landesjägermeister Sieg-
hartsleitner ist eine Verwechs-
lung von Hund und Fuchs bei
schlechtem Licht durchaus
denkbar. „Ein Schuss darf nur er-
folgen, wenn sich der Jäger zu
100Prozent sicher ist, dasses sich
um einen Fuchs handelt. Das ist
völlig klar“, so der Mollner.<

Das letzte gemeinsame Foto von Fabian Pritz mit seinem Cooper bei der Seisen-
burg. Wenig später war der Hund tot. Foto: privat

Bei schlechtem Licht ist eine Verwechslung
von Hund und Fuchs durchaus denkbar.

Ein Schuss darf nur erfolgen, wenn sich der
Jäger zu 100 Prozent sicher ist!

LANDESJÄGERMEISTER HERBERT SIEGHARTSLEITNER
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STATISTIK

Arbeitsmarkt stabil
KIRCHDORF. 1.784 Menschen
waren inklusive Schulungsteil-
nehmer mit Jahresende im Be-
zirk Kirchdorf ohne Job. Die
Arbeitslosenquote beträgt 5,6
Prozent und ist exakt gleich hoch,
wie vor einem Jahr. Ende De-

zember standen beim AMS
Kirchdorf 624 offene Stellen zur
Verfügung, um 18 Prozent we-
niger als im Jahresvergleich. 40
Lehrstellensuchenden stehen 52
sofort verfügbare Lehrstellen
gegenüber.<

In Pettenbach sind 19 Personen weniger arbeitslos, als vor einem Jahr. Foto: Tips/Winter

Arbeitslosen-Statistik
Dezember 2025
(Veränderung zum Dez. 2024)

Arbeitslose: 1.459 (-5)
Männer: 887
Frauen: 572
Arbeitslosenquote: 5,6 % (5,6 %)
Schulungsteilnehmer: 325 (+16)

Nach Gemeinden:
Edlbach 6 (+2), Grünburg 131 (-3),
Hinterstoder 10 (+1), Inzersdorf 41
(0), Kirchdorf 183 (-4), Klaus 24 (-
5), Kremsmünster 221 (+5), Mi-
cheldorf 169 (+6), Molln 86 (-9),
Nußbach 40 (+11), Oberschlier-
bach 8 (0), Pettenbach 133 (-19),
Ried/Traunkreis 69 (+5), Rosenau
17 (+1), Roßleithen 28 (+6), St.
Pankraz 8 (+1), Schlierbach 69 (-

10), Spital am Pyhrn 41 (-7),
Steinbach am Ziehberg 15 (+2),
Steinbach an der Steyr 37 (+3),
Vorderstoder 11 (+6), Wart-
berg/Krems 73 (+3), Windisch-
garsten 39 (0)

Nach Altersgruppen:
bis 19 Jahre: 45 (+6)
20 bis 29 Jahre: 336 (-21)
30 bis 39 Jahre: 374 (+45)
40 bis 49 Jahre: 291 (-34)
50 bis 59 Jahre: 328 (0)
60 Jahre und älter: 85 (-)

Abgeschlossener Ausbildung:
Pflichtschule: 599 (-41)
Lehre: 587 (+13)
Mittlere: 67 (-11)
Höhere: 139 (+22)
Akademie: 65 (+13) Quelle: AMS OÖ

MUSIKNACHWUCHS

Nußbacher ist jüngster
Ratzenböck-Stipendiat
NUSSBACH.Mitgeradeeinmal14
Jahren ist das Schlagwerk-Ta-
lent Lukas Winter, der im Mu-
sikverein Nußbach spielt, der
jüngste Träger des Ratzenböck-
Stipendiums, das ihm Landes-
hauptmann Thomas Stelzer
(ÖVP) persönlich überreichte.

Winter erhält seine Ausbildung im
Fach Schlagwerk bei Max Murau-
er an der LandesmusikschuleWels.
Dort überzeugt er nicht nur durch
großes Engagement, sondern auch
durch außergewöhnliches Können.
Sein Talent hat er bereits mehrfach
bei „Prima la musica“ unter Be-
weis gestellt: Sowohl auf Landes-
als auch auf Bundesebene wurde er
als mehrfacher 1. Preisträger aus-
gezeichnet. Winter spielt mit Be-
geisterung gleich in mehreren En-

sembles: Unter anderen beim Mu-
sikverein Nußbach, bei der Stadt-
musik Wels, in der Big-Band der
LMS Wels und bei der OÖ Junior
Brass Band sammelt er wertvolle
künstlerische Erfahrungen. Mit
dem Stipendium erhält der junge
Musiker 1.500 Euro für Instrumen-
te oder Fortbildungen.<

Lukas Winter, Max Murauer Foto: Land OÖ
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Missionarin (103) starb in Indien
GRÜNBURG. Johanna Brand-
stätter war eine Pionierin der
Kreuzschwestern, lebte und
wirkte 70 Jahre in Indien. Dort
starb die Grünburgerin am 30.
Dezember im Alter von 103
Jahren in Bangalore.

Was sie in den sieben Jahrzehn-
ten in Indien gebaut und initiiert
hat, ist schier unvorstellbar: Sie
gründete vom Kindergarten bis
zum College eine Reihe von Bil-
dungseinrichtungen, darüber
hinaus aucheinKrankenhausund
mehrere Schwesternkonvente.

Eigener Slogan
Weithin bekannt wurde Schwes-
ter Johanna mit ihren einjähri-
gen Hauswirtschaftsschulen für
Mädchen der unterprivilegierten
Ureinwohner (Adivasi). „Keine
Hochzeit ohne Bildung der Mäd-

chen“, lautete ihrSlogan,ausdem
sich die „Grihini-Schulbewe-
gung“ entwickelte, die sich weit
über den unmittelbaren Ein-
flussbereich der Grünburgerin
ausbreitete.

Der Zeit voraus
„Schwester Johanna war damit
ihrer Zeit voraus“, beschreibt sie
ihre leibliche Schwester Elisa-
beth, ebenfalls Ordensfrau bei
den Kreuzschwestern und eben-
so jahrzehntelang Indienmissio-
narin: „Sie war immer bahnbre-
chend, durch und durch eine Pio-
nierin. Sie hatte ein unglaubli-
ches Durchsetzungsvermögen
und eine Begeisterung, die an-
dere mitriss.“ Dass heute in In-
dien mehr als 1.000 einheimi-
sche Kreuzschwestern wirken,
dazu hat Schwester Johanna
einen großenBeitrag geleistet, da

sie auch viel ihrer Arbeitskraft in
die Berufungspastoral investier-
te. Die Grünburgerin war die ein-
zige der 98 europäischen Kreuz-

schwestern, die von 1894 bis
heute in Indien waren, die auch
die indische Staatsbürgerschaft
besessen hat.

Verehrung für Ghandi
„Sie war in Indien so verliebt,
dass sie um die Staatsbürger-
schaft angesucht hat“, erklärt
Schwester Elisabeth. „Auch die
Verehrung für Mahatma Ghandi
spielte dabei eine Rolle. Als ihr
in Delhi nach vielen Schwierig-
keiten die Staatsbürgerschaft
verliehen wurde, war sie wie im
Himmel.“ Die letzten Lebens-
jahre verbrachte Schwester Jo-
hanna im Ausbildungs- und
Exerzitienhaus der Kreuz-
schwestern in Bangalore, wo sie
am 2. Jänner begraben wurde.<

Johanna Brandstätter verstarb im 104.
Lebensjahr in Indien. Foto: Diözese Linz

Alle Inhalte zum Thema

Unfall mit Räumfahrzeug
KREMSMÜNSTER. Auf einer
Kreuzung in Kremsmünster kol-
lidierten ein Auto und ein
Räumfahrzeug. Der verletzte
Autofahrer wurde ins Klinikum
nach Steyr gebracht. Der
Schneepflug konnte seine
Fahrt fortsetzen.

Schnee sorgt für Einsätze
BEZIRK KIRCHDORF. Die
starken Schneefälle am Wo-
chenende sorgten im ganzen
Bezirk Kirchdorf für Einsätze der
Rettungskräfte. In Kremsmüns-
ter war die Feuerwehr unter an-
derem bei einer Lkw-Bergung
am Sandberg gefordert.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

LEONHARD ACHLEUTHNER

Abt und Landeshauptmann
KREMSMÜNSTER. Leonhard
Achleuthner wurde am 10.
Jänner 1826 am Jungbauern-
hof (Helmberg 3) geboren. 200
Jahre später blicktman imStift
Kremsmünster auf die großen
Verdienste des ehemaligen
Gymnasialdirektors zurück.

Der aufgeweckte und wissbegie-
rige Knabe kam 1837 an das
Stiftsgymnasium. Acht Jahre
lang führte sein Schulweg von
seinem Elternhaus durch die
Landwid und über den Töten-
hengst ins Stift – er war somit ein
externer Schüler und wohnte
nicht im Konvikt oder in einem
Kosthaus. Nach sechs Jahren
Gymnasium und zwei Jahren
Lyzeum trat Leonhard Achleu-
thner ins Stift ein; am 18. Sep-
tember 1845 wurde er eingeklei-
det und erhielt auch als Mönch

den Namen Leonhard. 1849 leg-
te er die ewige Profess ab. Von
1846 bis 1850 studierte er in Linz
Theologie, am 22. Juli 1850 wur-
de er zum Priester geweiht.

Studium inWien
Als erster Stiftskapitular absol-
vierte Pater Leonhard Achleu-
thner nach der damals neuen Stu-
dienordnung das Lehramtsstu-

dium in Klassischer Philologie –
Latein undGriechisch. Von 1853
bis 1881 unterrichtete er seine
Fächer am k. k. Gymnasium
Kremsmünster. 1877wurdeer als
Nachfolger von Pater Amand
Baumgarten zum Gymnasialdi-
rektor ernannt.

Leiter des Stifts
Vier Jahre später wurde er zum
Leiter des Stiftes gewählt. Auch
für Land und Staat war Abt
Leonhard tätig. Er wurde 1884
zum Landeshauptmann von
Oberösterreich berufen und blieb
dies bis 1896. Nachdem er 1902
einen Schlaganfall erlitt, starb er
am15.Februar 1905 imAlter von
79 Jahren. Er ist in der Äbtegruft
amMarktfriedhof bestattet.<

Leonhard Achleuthner Foto: Stift Kremsmünster

Alle Inhalte zum Thema
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Narrenzeit Einen gelungenen Faschingsauftakt feierte die Kirchdorfer Faschings-
gesellschaft bei der Prinzengschnas. Zahlreiche maskierte Gäste und Gilden aus
der Region feierten in bunten Kostümen ausgelassen bis in die Morgenstunden.
Zum Prinzenpaar wurden Evelyn und Patrick ernannt. Die gesamte Fotostrecke zur
Einstimmung in die fünfte Jahreszeit gibt’s unter www.tips.at. Foto: Helmut Dietmaier

Eisige Mauer Die Rinnende Mauer in Molln ist ein Naturphänomen und geo-
logisches Naturdenkmal in der Steyrschlucht. Auf einer Länge von 50 Metern
plätschert es wie in einem Tröpferlbad aus einer dicht bewachsenen, überhän-
genden Konglomeratwand. Durch die derzeitigen Minusgrade hat sich die Rin-
nende Mauer in einen kleinen Eiszauber verwandelt, der Naturliebhaber und
Fotografen anzieht. Foto: Gerhard Hütmeyer

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61

MO-FR von 11.30 - 12.30 Uhr

Montag, 19.01. faschierter Braten 
mit Püree und Gemüse € 10,90
Dienstag, 20.01. geschmorte Schweinsbackerl
im Gulaschsaft mit Spätzle € 12,90
Mittwoch, 21.01. gefüllter Kalbsrollbraten 
mit Gemüsereis, Kartoffel und Salat    € 15,90
Donnerstag, 22.01 Bauernschmaus 
mit Semmelknödel, Sauerkraut und Grillwürstl € 13,90
Freitag, 23.01 KNÖDELTAG 
Wähle aus 3 Sorten (Haschee-, Speck- und 
Grammelknödel) per Stück € 2,90
Beilage: Sauerkraut, Kartoffel und Saftl € 2,90                                                                       

ZUM VORMERKEN

SCHWEINEFLEISCH
GROSSTÜCKE-AKTION

AB 28. JÄNNER
folgt starke

Aktions-Preise werden noch bekannt gegeben!

Wenn Räume schwer 
wirken
Wie Raumenergetik helfen kann, alte Energien los-
zulassen und Wohlbe�nden zurückzugewinnen.
Haben Sie schon einmal ein Zim-
mer betreten und sofort ein unan-
genehmes Gefühl gehabt? Manche 
Räume fühlen sich einfach schwer 
an – obwohl äußerlich alles aufge-
räumt ist. 

Raumenergetiker:innen erklären, dass 
Räume wie Speicher für Emotionen, 
Eindrücke und Energien sind – ähnlich 
einem Resonanzkörper. Streit, Trauer 
oder Überforderung können energe-
tisch an Wänden und Möbeln haften, 
beispielsweise nach Trennungen oder 
langen Belastungsphasen. Auch nicht 
verarbeitete Ereignisse hinterlassen 
Spuren. Wer sich in einem Raum un-
wohl fühlt, spürt oft Druck, Enge oder 
eine Schwere, ohne genau zu wissen 
warum.
Fremde Energien von Vorbesitzern 
oder Vormietern wirken ebenfalls 
nach. In gekauften Häusern, Miet-
wohnungen oder Praxen kann das zu 
einer Beklommenheit führen. Hinzu 
kommen ungünstige Raumauftei-
lungen. Blockierte Wege, zugestellte 
Ecken oder Möbel, die im Weg stehen, 
hemmen den Energiefluss und erzeu-
gen spürbare Spannungen. Besonders 
stark wirken sich belastete Schlaf- und 
Ruheplätze aus. Auch Farben und 
Materialien, die nicht harmonieren, 
Elektrosmog, zu wenig Licht oder 
Pflanzen können Räume fremd oder 
bedrückend wirken lassen.
Raumenergetiker:innen setzen genau 
hier an. Sie klären und harmonisieren 
Energien und bringen Raum sowie 

Mensch mithilfe verschiedenster Me-
thoden wieder in Einklang. Das Ergeb-
nis sind Räume, die tragen und unter-
stützen. Bewohner:innen spüren Ruhe, 
Kraft und Lebensfreude, können sich 
wohlfühlen und wirklich ankommen. 
Wer also spürt, dass ein Raum gegen 
einen arbeitet, kann durch Raumener-
getik echte Erleichterung und Wohlbe-
finden zurückgewinnen.

Tipp von Fachgruppenobmann 
Michael Stingeder:
Sie halten sich in einem Raum nicht 
gerne auf und möchten ihn am liebsten 
schnell verlassen? Sie spüren Unruhe, 
ohne einen klaren Grund zu erkennen? 
Dann wenden Sie sich an professio-
nelle Raumenergetiker:innen in Ihrer 
Nähe. Diese finden Sie unter www.
wirfuersie-ooe.at. Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto
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WIRTSCHAFTLICHE ZUKUNFT

Kasbergbahn steht wieder vor möglichem Aus
GRÜNAU/ALMTAL. Die Zukunft
der Kasbergbahn imAlmtal steht
auf der Kippe – und mit ihr ein
großer Teil der regionalen Wirt-
schaft. Karl Drack vom Vor-
standsteam der Fördergenossen-
schaft „Lebenswertes Almtal“
bringt es auf den Punkt: Beitritt
zur oberösterreichischen Seil-
bahnholding GmbH oder Schlüs-
sel umdrehen – noch heuer.

vonMAYAMATSCHEK

Die Fördergenossenschaft präsen-
tierte gemeinsam mit Ökonom
Friedrich Schneider eine Studie zur
volkswirtschaftlichen Bedeutung
eines gesicherten Bergbahnbe-
triebs. Die Region biete naturnahe
Qualität und eine zentrale Lage na-
he des oö. Zentralraums. „Wir ha-
ben ein enormesWachstumspoten-
zial, besonders bei Mehrtagesgäs-
ten“, betonte Michael Stadler vom

Vorstand. Bisher dominierten Ta-
gesausflügler, die würden aber
kaum Wertschöpfung bringen.
„Der Kasberg ist der zentrale Fre-
quenzbringer für denWinter. Ohne
ihn verlieren geplante Investitio-
nen ihre Basis“, so Stadler weiter.
Nach der Insolvenz der Altgesell-
schaft 2023konnte derBetrieb trotz
Investitionsrückständen stabil ge-
führt werden, eigene Mittel rei-
chen jedoch nicht für dringend not-
wendige Modernisierungen wie
Beschneiungsanlagen und Seil-

bahnsanierungen (rund 33 Millio-
nen Euro).

HoheWertschöpfungmöglich
Unter der Voraussetzung eines ge-
sicherten Bergbahnbetriebs könn-
ten Investitionen von rund 88 Mil-
lionen Euro in Hotels und Beher-
bergungsbetriebe innerhalb von
drei Jahren 68,5Millionen Euro di-
rekte und indirekte Wertschöpfung
sowie 113 Millionen Euro BIP-
Beitrag generieren. Rund 940Voll-
zeitjobs würden gesichert oder neu
geschaffen. Der laufende Hotel-
Betrieb brächte später rund 27Mil-
lionen Euro Umsatz pro Jahr und
über 240 Arbeitsplätze.

Viele Arbeitsplätze gefährdet
Die Einstellung des Betriebs wür-
de Investitionen von 85,2 Millio-
nen Euro und bis zu 70 Prozent
Winternächtigungen kosten, mehr
als 200 Arbeitsplätze wären ge-

fährdet.„OhneBergbahndrohtdem
Almtal ein Strukturwandel zu
einem reinen Tagesausflugsziel“,
fasst Schneider zusammen. Für
Drack gibt es nur zwei Optionen:
Aufnahme in die Seilbahnholding
oder endgültiges Ende. „Einen Plan
C gibt es nicht.“

Externe Prüfung läuft
Die OÖ Seilbahnholding ist im Be-
sitz des Landes OÖ. VP-Wirt-
schaftslandesrat Markus Achleit-
ner: „ Derzeit läuft eine vom Land
beauftragte Prüfung der wirtschaft-
lichen, rechtlichen und techni-
schen Situation sowie des Investi-
tionsbedarfs der nächsten Jahre des
Skigebiets Kasberg. Ziel ist eine
neutrale Entscheidungsgrundlage,
ob eine Übernahme durch die OÖ
Seilbahnholding sinnvoll ist oder
nicht. Dabei wird auch die von der
Fördergenossenschaft präsentierte
Studie begutachtet.“<

Der Kasberg im Almtal Foto: Monika Löff

micheldorf
geburtstage: elfriede Popp (79); Karl 
achathaler (73); erna hüttner-aigner 
(65); hannelore gressenbauer (82); 
robert Pieslinger (81);

todesfall: Karl 
Prenninger verstarb im 
84. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Greimel

Pettenbach

todesfall: Johanna 
Klausner verstarb im 
96. Lebensjahr;  
 Foto: Prielinger BTG

ried

todesfall: Karl 
thanner verstarb im 66. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Mistlberger

todesfall: ingeborg 
lachberger verstarb im 
80. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Mistlberger

todesfall: hilda 
illmer verstarb im 97. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Mistlberger

todesfall: maria 
Weiermair verstarb im 
82. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Mistlberger

steinbach/steyr

todesfall: franz 
Wallerberger verstarb 
im 74. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Greimel

 

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

tips-kirchdorf@tips.at

FOTOKLUB KREMSTAL

Den Bezirk ein Jahr
durch Linse gesehen
KIRCHDORF. Bei seiner Jahres-
hauptversammlung in Kirchdorf
blickte der Kremstaler Fotoklub
auf abwechslungsreiche Aktivi-
täten zurück. Obmann Fritz Hartl
wurde bei der von Bürgermeister
Markus Ringhofer geleiteten
Neuwahl bestätigt. Bei der Klub-
meisterschaft 2025 reichten 21

Mitglieder 326 Bilder ein. Zum
Sieger wurde Bernhard Roidin-
ger gekürt. Er entschied alle
Sparten für sich. Leo Mair be-
legte den zweiten Gesamtrang,
Lothar Aigner landete auf Platz
drei. Weitere Stockerlplätze gin-
gen an Fritz Hartl (Digital) und
Karin Hametner (Farbfoto).<

Bernhard Rodinger, Fritz Hartl, Karin Hametner, Lothar Aigner und Leo Mair (v. l.)

Foto: Helmut Dietmaier
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BILANZ

Klinikum Kirchdorf freut sich
über steigende Geburtenzahlen
KIRCHDORF. Exakt 500 Babys
kamen im Jahr 2025 im Kli-
nikum Kirchdorf zur Welt, ein
Jahr davor gab es 461 Kinder.
Damit freut man sich über ein
Plus von 8,5 Prozent.

Österreichweit sind die Gebur-
tenzahlen rückläufig, im Pyhrn-
Eisenwurzen Klinikum (PEK)
Kirchdorf geht der Trend in die
andere Richtung. 242 Mädchen
und 258 Buben erblickten dort im
VorjahrdasLichtderWelt.Zuden
beliebtesten Mädchennamen
zählten Emilia, Marie und Vale-
rie. Bei den Buben führten David,
Anton und Paul die Hitliste an.

Familiäre Atmosphäre
Die familiäre Atmosphäre und
die individuelle Betreuung durch
Hebammen und Ärzte machen
Kirchdorf zu einer beliebten
Wahl für werdende Eltern.
„JedewerdendeMutter erhält bei
uns eine maßgeschneiderte Ver-
sorgung, die auf ihre Wünsche
und Bedürfnisse eingeht. Dieses
Vertrauen zeigt sich in den stabil
hohen Geburtenzahlen und mo-
tiviert unser gesamtes Team je-

den Tag aufs Neue“, sagt Primar
Josef Hager, Leiter der Abtei-
lung für Gynäkologie und Ge-
burtshilfe. Auch die hellen und
modernen Räumlichkeiten und
die Möglichkeiten der Wasser-
geburt wussten zu überzeugen.

Nachsorge
Auch die Nachsorge und Unter-
stützung nach der Geburt sind im
PEK Kirchdorf von großer Be-
deutung. Besonders beliebt ist
dabei die Stillambulanz. Hier
werden werdende und frischge-

backene Eltern von ausgebilde-
ten Still- und Laktationsberate-
rinnen betreut und umfangreich
informiert. Seit dem Sommer
2025 werden zudem von Physio-
therapeutInnen kostenlose
Rückbildungskurse angeboten.
Diese beginnen rund sechs bis
acht Wochen nach der Geburt.
Dabei werden insbesondere der
Beckenboden und die Bauch-
muskulatur gestärkt. Dadurch
wird die Rückbildung aktiv ge-
fördert und langfristige Proble-
me vermieden. Auf babyfreund-
liche Zeiten wird dabei beson-
ders Rücksicht genommen.<

242 Mädchen und 258 Buben erblickten im Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum (PEK)
Kirchdorf im Vorjahr das Licht der Welt. Foto: OÖG

Infoabende

Informationsabende rund um
Schwangerschaft, Geburt und die
erste Zeit mit dem Kind finden re-
gelmäßig im PEK Kirchdorf an
Dienstagen ab 19.30 Uhr statt.

Termine: 27. Jänner, 10. März,
5. Mai, 7. Juli, 8. September
und 10. November

Die Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung nicht erforderlich.

Spende Der Elternverein Hinter-
stoder übergab Warengutscheine im
Wert von 507,20 € an den Rot-
kreuz-Markt Pyhrn/Priel, um Bedürf-
tigen zu helfen. Foto: RK Kirchdorf

KÖRPER UND SEELE GUTES TUN
Elisabeth Knabl betreibt seit einem Jahr eine Heilmassagepraxis in Molln
Als Ordinationsassistentin in 
Arztpraxen entdeckte Elisa-
beth Knabl ihre Leidenschaft 
für den Beruf der Heilmas-
seurin. 

„Es macht mir große Freude, 
mit meinen Händen Schmer-
zen zu lindern und Wohlbefin-
den zu schaffen“, sagt die Moll-
nerin, die als Heilmasseurin 
im „Medical Health Resort“ in 
Altaussee arbeitet.
Vor einem Jahr hat sie in der 
Hafnerstraße 2 im Zentrum 
von Molln ihre eigene Massa-
gepraxis eröffnet. „Hier kann 
ich Patienten aus dem Steyrtal 
vor Ort behandeln“, erzählt die 
Heilmasseurin, die sich ständig 

weiterbildet, um immer am 
neuesten Stand der Therapie-
möglichkeiten zu sein.
„Wenn Sie unter Rücken-
schmerzen, Verspannungen 
oder Wasseransammlungen 
im Körper leiden – holen Sie 
sich eine Überweisung von 
Ihrem Hausarzt und verein-
baren Sie einen Termin bei 
mir. Ich erarbeite gemeinsam 
mit Ihnen einen Therapieplan, 
um den größtmöglichen Er-
folg zu erzielen!“ Einen Teil 
der Kosten bekommt man von 
der Krankenkasse ersetzt. Ne-
ben der klassischen Massage 
(Bindegewebs- und Segment-
massage) bietet die Heilmas-
seurin auch Manipulativmas-

sage nach Terrier – vor allem 
bei Gelenksschmerzen – an. 
Bei Schmerzen und Schwel-
lungen nach Traumen, Ope-
rationen oder Ödemen emp-
fiehlt sie eine Therapie mittels 

manueller Lymphdrainage – 
bereits nach einer Behandlung 
kommt es zu einer wesentlich 
besseren Wundheilung.  
Terminvereinbarung jederzeit 
unter Tel. 0664 22 19 889.

Elisabeth Knabl in ihrer Praxis in der Hafnerstraße 2 in Molln.
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Wirtschaftsbund sieht
positive Signale für 2026
OÖ. Oberösterreichs Wirtschaft
steht auch zu Beginn des Jahres
2026 vor Herausforderungen. Der
Wirtschaftsbund OÖ mit Landes-
obfrau, WKOÖ-Präsidentin Doris
Hummer sieht aber positive Si-
gnale und zeigt sich „vorsichtig
optimistisch“. Besonders Export-
potenziale müssten genutzt wer-
den. Das Leitmotiv 2026: „Stärken
stärken. Wettbewerbsfähigkeit
zurückgewinnen.“ Oberstes Ziel
sei eine Senkung der Standortkos-
ten (Energie, Lohnnebenkosten)
und weniger Bürokratie.

Mercosur hat Mehrheit
OÖ. Das umstrittene Freihandels-
abkommen zwischen EU und den
Mercosur-Staaten ist mit ausrei-
chender Mehrheit auf den Weg
gebracht. Es entsteht die größte
Freihandelszone der Welt mit über
700 Millionen Menschen. Die
WKOÖ sieht einen „Meilenstein“
und einen „riesigen Chancen-
markt“, die Industriellenvereini-
gung OÖ neue Perspektiven für
Wachstum, Beschäftigung und In-
vestitionen. Landwirtschaftsver-
treter kritisieren ungleiche Wett-
bewerbsbedingungen und fordern
unter anderem konsequente Her-
kunftskennzeichnung.

Erfolgreiches Kinojahr
OÖ.Mit über zwei Millionen Be-
suchern (plus 9,2 Prozent) blickt
die Kinobranche in OÖ auf ein er-
folgreiches Jahr zurück, so Bran-
chensprecher Hans Peter Ober-
mayr. Erfolgreichster Kinofilm war
„Das Kanu des Manitu“.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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MORIT'S

Unternehmerzentrum
geht ins zweite Jahr
SCHLIERBACH.Vor einem Jahr
eröffnete Raiffeisen Region
Kirchdorf mit „Morit's“ (Mee-
tings, Coworking, Inkubator)
ein neuartiges unternehmeri-
sches Zentrum im Herzen von
Schlierbach.

Die Zwischenbilanz fällt durch-
wegspositivaus. „Morit'shat sich
in kurzer Zeit zu einem wichti-
gen Treffpunkt für Unternehmer,
Gründer und Selbständige in der
Region entwickelt. Die Kombi-
nation aus Coworking, persönli-
cher Begleitung und unterneh-
merischem Netzwerk funktio-
niert“, sagt Michael Eiblwim-
mer, Vorstandsvorsitzender der
Raiffeisen Region Kirchdorf.
„Und wir sehen noch großes
Potenzial für weitere Menschen,
die diesen Ort für ihr Wachstum

nutzen möchten.“ Ab 1. März
2026 startet der zweite Durch-
gang des Inkubationsprogramms,
unternehmerisch denkende Men-
schen aus allen Branchen können
sich bis 4. Februart unter
www.morits.at bewerben, acht
Plätze stehen zur Verfügung.

Ziele erreichen
„Inkubation bedeutet, neue
unternehmerische Konzepte zu
fördern, Experimente zu beglei-
ten und sie zu stabilenGeschäfts-
modellen zu entwickeln“, erklärt
Martin Klinger, Vorstand von
Raiffeisen Kirchdorf. Die Teil-
nehmer des Programms werden
über einen Zeitraum von zwölf
Monaten professionell begleitet,
um zukunftsfähige unternehme-
rische Konzepte zu erarbeiten
und ihre Ziele zu erreichen.<

Von links: Martin Klinger, Bürgermeister Mario Pramberger und Michael
Eiblwimmer Foto: privat

Sonnenuntergang am Traunstein Johann Reiter hat in Pettenbach die-
ses Foto mit Blickrichtung Traunstein bei Sonnenuntergang aufgenommen. Le-
serfotos per E-Mail an: redaktion-kirchdorf@tips.at Foto: Reiter

Finanzen im neuen Jahr
bewusst planen

Der Jahreswechsel ist ein guter Mo-
ment, Neues zu wagen – auch in
Geldangelegenheiten. Nach den fi-
nanziell oft fordernden Feiertagen
zeigt sich zu Jahresbeginn, wie es
wirklich um die Finanzen steht. Jetzt
lohnt es sich, Ordnung zu schaffen
und das Jahr bewusst zu planen.

Hilfreich können Fragen sein wie:

• Beunruhigt mich meine finan-
zielle Situation?

• Gibt es offene Rechnungen oder
Kredite?

• Welche Reserven habe ich aktu-
ell?

• Welche größeren Ausgaben ste-
hen 2026 an und kann ich diese
stemmen?

• Wie hat sich mein Umgang mit
Geld im letzten Jahr entwickelt?

• Worauf konnte ich gut verzichten
und worauf nicht?

• Habe ich meine Finanzen im
Griff?

Wer ehrlich hinschaut, kann früh-
zeitig gegensteuern. Gemeinsam im
Haushalt über Geld zu sprechen,
schafft Klarheit und verhindert Kon-
flikte. Für alle, die Unterstützung
brauchen, bietet die SCHULDNER-
HILFE OÖ eine kostenlose Budget-
beratung. Sie hilft, Überblick zu ge-
winnen, Sparpotenziale zu erken-
nen und die nächsten Schritte zu pla-
nen.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ



www.tips.at 9Aus der region

Gegen soziale Kälte Engagierte Frauen des Seniorenrings Kirchdorf strick-
ten Hauben, Stirnbänder und Schals für den Verein Wohnen Steyr und überga-
benzudemselbstgebastelteSchlüsselanhängeralsGlücksbringer.Von links: FPÖ-
Landesparteisekretär Michael Gruber, Silvia Fürweger (Verein Wohnen Steyr),
Silvia Haslhofer und Seniorenring-Obfrau Gertrud Baumgartner Foto: FPÖ Steyr

Abendrot über dem Kremstal Am Abend des Dreikönigstags wirkte es im
Kremstal so, als wäre ein breites Feuer hinter den Bergen ausgebrochen. Die be-
zaubernde Abendstimmung wurde von Schlierbach aus von Martina Hütmeyer
aufgenommen. Leserfotos an: redaktion-kirchdorf@tips.at Foto: Martina Hütmeyer

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.

*Jahrgang 2020 und jünger

..die schönsten Pisten

www.hauser-kaibling.at/bestpreis

Ski amadé Frühbucher-Bonus
Jetzt Tages- oder Mehrtagesskipass Online kaufen
und Geld sparen - mit Stornogarantie.

..
4-BERGE SKI

SUPER CONNECTION

Skigenuss am höchsten Pu
nkt der 4-Berge-Skischauk

el

WKOÖ

Verschönerung für 
die Ewigkeit
OÖ. Permanente Schminktechni-
ken für Augenbrauen, Lippen und 
Lidstrich erfreuen sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Welche Methode 
wo am besten geeignet ist und wo-
rauf zu achten ist erklären Exper-
tinnen aus den OÖ Fachinstituten.

Die häu�gsten Methoden zur dauer-
haften Verschönerung sind das Per-
manent Make-Up und das Microbla-
ding.  Die beiden Techniken sind an 
sich ähnlich und unterscheiden sich 
nur in der Anwendung des Geräts. 
Beim klassischen Permanent Make-
Up handelt es sich um eine Form des 
kosmetischen Tattoos. Es entsteht, 
indem spezielle Farbpigmente mit-
tels Pigmentiergerät in die Haut 
eingebracht werden. Beim Micro-
blading werden sogenannte Blades, 
eng aneinander gereihte Nadeln, 
eingesetzt mit denen man manuell 
feinste Härchen zeichnen kann. 
Was besser geeignet ist, ist auch 
immer vom eigenen Typ abhän-
gig. Bei beiden Techniken wird die 
Farbe in die oberste Hautschicht 
eingebracht, um Narbenbildung zu 
vermeiden. Blading ist eine Technik 
für Augenbrauen und kann deshalb 
nicht für den Lidstrich oder die Lip-
pen eingesetzt werden. 

„Die kompetente fachmännische 
Beratung ist das Um und Auf. Nicht 
jede Farbe sieht bei jedem gleich aus 
und nicht jede Form passt zu jedem 
Gesicht. Voraussetzung für ein ge-
lungenes Ergebnis ist eine ordnungs-
gemäße, hygienische Behandlung 
sowie die professionelle Beratung 
davor“, weiß Landesinnungsmeis-
terin Eva Danner-Parzer. Wie das 
Permanent Make-Up selbst, ist auch 
die Haltbarkeit individuell. Faktoren 
wie Hauttypus, Hautp�ege, Sonnen-
schutz oder auch die Einnahme von 
Medikamenten beeinflussen die 
Haltbarkeit des Permanent Make-
Ups. Für Fragen oder eine individu-
elle Beratung stehen die Expertin-
nen der OÖ Fachinstitute jederzeit 
gerne zur Verfügung.<� Anzeige

Landesinnungsmeisterin Danner-Parzer
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LESERAKTION

Tips-Glücksengerl landet
wieder in den Regionen
OÖ. Die Tips-Glücksengerl
sind wieder unterwegs und
überraschen die Tips-Leser in
allen Bezirken Oberösterreichs
mit Warengutscheinen der
Fussl Modestraße.

Von Ende Jänner bis Mitte Juni
heißt es wieder Augen offen hal-
ten, denn das Tips-Glücksengerl
könnte überall unterwegs sein.
Egal, ob beim Spaziergang, beim
Bummeln am Stadtplatz oder
beim Wocheneinkauf – das
Glücksengerl befindet sich wie-
der im Landeanflug und über-
rascht treue Tips-Leser mit Wa-
rengutscheinen der Fussl Mode-
straße.

300-Euro-Fussl-Gutschein
gewinnen
Das Glücksengerl wird irgend-
wo in Oberösterreich ganz un-
erwartet Passanten ansprechen
und diese nach ihrer Lieblings-
zeitung fragen. Nur wer die rich-
tige Antwort auf diese Frage
kennt, hat die Chance, zu gewin-
nen. Die Antwort sollte natürlich
„Tips“ lauten, denn dann wech-
selt ein 300-Euro-Gutschein von
Fussl den Besitzer und einer aus-
giebigen Shopping-Tour steht
nichts mehr imWege.

Insgesamt verlost Tips im Jahr
2026 Warengutscheine der Fussl
Modestraße im Wert von 28.800
Euro.
Wo die Glücksengerl genau
unterwegs sind, wird nicht ver-
raten. Allerdings sind Hinweise
online auf tips.at zu finden!

Gewinnchance auch online
Und selbst wenn man das
Glücksengerl live in der Region
verpasst hat, ist das noch lange
kein Grund zur Enttäuschung.
Auch online gibt es regelmäßig
die Chance auf attraktive Gewin-
ne: In jenen Regionen, in denen

dasGlücksengerl unterwegswar,
werden zusätzlich Fussl Mode-
straße Gutscheine im Wert von
jeweils 100 Euro verlost.
Grundsätzlich gilt: Immer die
Augen offen halten, denn das
Glücksengerl könnte jederzeit im
Landeanflug sein!<

Das Glücksengerl wird auch 2026 in ganz Oberösterreich bei treuen Tips-Lesern für zahlreiche tolle Freudenmomente sorgen.
Insgesamt verlost Tips heuer Warengutscheine der Fussl Modestraße im Wert von 28.800 Euro. Foto: Kathrin Lorenz

Auch im Vorjahr war das Tips-Glücksengerl unterwegs und überraschte Passanten mit einem Fussl-Warengutschein im Wert von je 300 Euro. Fotos (v. l.): Ulrike Rinner/Simone Köck/Stitz
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1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8
RUBAXX ARTHRO Tropfen. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathische Arzneispezialität bei Schmerz und Funktionsbeeinträchtigung bei altersbedingtem Gelenksverschleiß. • Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren
Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Arthrose ist die häufigste
Gelenkerkrankung, die vor al-
lem ältere Menschen betrifft.
In Österreich leiden über eine
Millionen Menschen an der
Krankheit.1 Die Krankheit ent-
steht durch den Knorpelscha-
den im Gelenk, der normaler-
weise das Reiben der Knochen
verhindert.

Kniearthrose
Verursacht Schwierigkeiten
beim Strecken des Knies, be-
gleitet von Geräuschen und
Schmerzen beim Treppenstei-
gen, die mit fortschreitender
Krankheit stärker werden.

Hüftarthrose
Beginnt mit eingeschränkter
Beweglichkeit und Schmerzen
in Leiste und Gesäß. Fortge-
schritten führt sie zum Hinken

Arthrose-Schmerzen sind ein
Hilfeschrei der Gelenke!

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
Tropfen
(PZN 4971410)

www.rubaxx.at

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!SPEZIELLER WIRKSTOFF BEKÄMPFT ALLE FORMEN

Thema: Arthrose

Millionen Betroffene leiden an einer Form von Arthrose.

Sie sind ein aktiver Mann aber
haben im entscheidenden Mo-
ment mit Erektionsstörungen
zukämpfen? Ihr Selbstbewusst-
sein leidet, weil Sie zunehmend
Angst haben, im Bett zu versa-
gen? Die gute Nachricht: Mit
dem rezeptfreien Arzneimittel
Neradin Tabletten (Apotheke)
könnenSieBeschwerden, verur-
sacht durch sexuelle Schwäche,
bekämpfen!

Sexuelle Schwäche, wie z. B.
Erektionsstörungen, beeinträch-
tigt das männliche Selbstbe-
wusstsein oftmals stark.Darüber
offen zu sprechen, fällt Männern
besonders schwer. Denn: Erek-
tionsstörungen passen einfach
nicht in das Bild eines „starken,
potenten Mannes“. Doch es gibt
einen Ausweg – dank Neradin
Tabletten!
Abbildung Betroffenen nachempfunden
NERADIN Tabletten. Wirkstoff: Turnera diffusa Trit. D4. Homöopathische Arzneispezialität bei Beschwerden, verursacht durch sexuelle Schwäche. www.neradin.at • Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt
oder Apotheker. • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Sanfte Hilfe für harte Nächte
MEHR STEHVERMÖGEN, MEHR SELBSTVERTRAUEN, MEHR NÄHE – SO KANN‘S GEHEN

Für Ihre Apotheke:

Neradin Tabletten
(PZN 4466770)

www.neradin.at

(PZN 4466770)

www.neradin.at

Zurück zumehr
Manneskraft
Eine mangelnde Durchblutung
kann die Ursache für Potenz-
probleme sein. Hier setzt die
Wirkkraft der besonderen Arz-

neipflanze Turnera diffusa an,
die in Neradin enthalten ist! Ih-
rem Wirkstoff wird ein durch-
blutungsfördernder Effekt auf
die Schwellkörper des Mannes
zugeschrieben.

und Ausstrahlen der Schmer-
zen ins Bein.

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album
Der natürliche Wirkstoff Vis-
cum album kann bei Arthro-

se helfen, denn der Wirkstoff
wirkt schmerzlindernd. Mehr
noch: Dieser kann laut In-
vitro-Studien sogar bestimmte
Körperzellen stoppen, die den
Gelenkknorpel bei Arthrose
angreifen.2 In Österreich ist
das rezeptfreie Arzneimit-

tel Rubaxx Arthro in Apo-
theken erhältlich, das den
Wirkstoff Viscum album
hoch konzentriert enthält.
Das Arzneimittel zeichnet

sich vor allem durch seine
gute Verträglichkeit aus, da
keinerlei Neben- oder Wech-
selwirkungen bekannt sind.

Spontanen Sex
wieder genießen
Anders als bei vielen chemi-
schen Potenzmitteln ist die
Wirksamkeit von Neradin
nicht vom Einnahmezeitpunkt
abhängig und fördert auf na-
türlichem Weg die Potenz des
Mannes. Durch die regelmäßige
Einnahme kann der Sex wieder
spontan und aus der Leiden-
schaft des Moments – ganz ohne
Erfolgsdruck – heraus entste-
hen. Das Beste: die Tabletten
sind gut verträglich. Nebenwir-
kungen oder Wechselwirkungen
mit anderen Arzneimitteln sind
nicht bekannt.

das rezeptfreie Arzneimit-
tel Rubaxx Arthro in Apo-
theken erhältlich, das den 
Wirkstoff  Viscum album 
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ÜBERGANGSPROZESS

Leitungsteam der neuen Pfarre steht fest
WINDISCHGARSTEN. ImHerbst
begann der zweijährige Über-
gangsprozess vom Dekanat zur
Pfarre Windischgarsten.

Im ersten Jahr geht es im We-
sentlichen darum, dass die Pfarr-
teilgemeinden innerhalb einer
Pfarre Kirche weit denken, ein
Wir-Gefühl entwickeln und als
pastoraler Raum zusammen-
arbeiten. Nach einem Bewer-
bungsprozess steht das Lei-
tungsteam der neuen PfarreWin-
dischgarsten jetzt fest.

Junger Pfarrer
Pfarrer wird der 31-jährige Jako-
bus Neumeier, der inWartberg an
der Krems lebt. Er stammt aus
Scheibbs (NÖ), trat 2013 ins Stift
Schlierbach ein, wo 2020 die
Priesterweihe erfolgte. Das Di-
plomstudium der Fachtheologie
absolvierte er in Heiligenkreuz

(2014 bis 2019). Pfarrliche Sta-
tionen hatte er in Bad Ischl,
Vorchdorf, Kirchham, Wartberg
und Nußbach. Seit 2024 ist er
Pfarrprovisor in Wartberg. Neu-
meier ist unter anderem auch Re-
ligionslehrer am Stiftsgymna-
sium Schlierbach und ehrenamt-
lich bei der Feuerwehr Strien-
zing. Außerdem unterstützt er
Feuerwehrleute bei der Stressver-
arbeitung im Bezirk Kirchdorf.

Pastoralvorständin
Susanne Lammer wird als Pas-
toralvorständin fungieren. Die
57-Jährige ist verheiratet und lebt
in Micheldorf. Beruflich war sie
als Sozialbetreuerin, Religions-
lehrerin und 20 Jahre lang als
Bildungsreferentin (BH; Frau-
enbewegungOÖ) tätig. Seit 2020
ist Lammer Pastoralassistentin in
Kirchdorf, seit 2022 Dekanats-
assistentin inWindischgarsten.

Verwaltungsvorständin
Das Leitungsteam wird von Her-
mine Schimpelsberger (57) als
Verwaltungsvorständin kom-
plettiert. Die gebürtige Welserin
in verheiratet und lebt in Eggen-
dorf im Traunkreis. Berufliche
Stationen hatte sie unter ande-
rem in der Gemeindeverwaltung
von Eggendorf. Seit 2023 ist
Schimpelsberger Pfarrverwalte-
rin in Kirchdorf undWartberg.<

Jakobus Neumeier Foto: Hofer Susanne Lammer Foto: Hajes Hermine Schimpelsberger Foto: Hartl

KOMÖDIE

Kinotipp: Extrawurst
Eigentlich ist es nur eine Form-
sache: Die Mitgliederversamm-
lung eines Tennisclubs irgendwo
in der deutschen Provinz soll über
die Anschaffung eines neuen
Grills für die nächste Vereinsfeier
abstimmen. Normalerweise kein
Problem – gäbe es nicht den Vor-
schlag, auch einen eigenen Grill
für das einzige türkische Mitglied
des Clubs zu finanzieren. Denn
gläubige Muslime dürfen ihre
Grillwürste bekanntlich nicht auf

einen Rost mit Schweinefleisch
legen. Eine gut gemeinte Idee, die
Atheisten und Gläubige, Deut-
sche und Türken, Gutmenschen
und Hardliner frontal aufeinan-
derstoßen lässt – respektlos und
unglaublich komisch. Allen wird
schnell klar: Es geht um viel mehr
als einen Grill…< Anzeige

„Extrawurst“
Ab 15. Jänner bei Star Movie
www.starmovie.at

Braucht der Tennisclub einen extra Grill für das einzige türkische Mitglied?
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Testkäufer gesucht
OÖ. Die 4youCard sucht gemein-
sam mit dem Institut für Sucht-
prävention Jugendliche, die bei
Testkäufen mitmachen möchten
und so ihr Taschengeld aufbes-
sern können. Die Jugendlichen
versuchen in Geschäften, Tank-
stellen, Lokalen und Trafiken Al-
kohol, Zigaretten oder Lotterie-
produkte zu erwerben. Die Ein-
sätze finden im Frühjahr an Nach-
mittagen statt und werden von Ex-
perten des Instituts für Suchtprä-
vention vorbereitet, begleitet und
betreut.

Aufwandsentschädigung
Für jeden absolvierten Testkauf
erhalten die Teilnehmer eine Ent-
schädigung von 4,50 Euro für Ge-
schäfteundTrafikenund6,50Euro
für Lokale. So kann überprüft
werden, ob die Jugendschutzbe-
stimmungen eingehalten werden.
Teilnehmen können alle, die zwi-

schen 1. August 2011 und 1. März
2012 geboren sind. Bewerbungen
sind ab sofort unter 4you-
card.at/testkaeufer möglich.<

Jugendliche zwischen 14 und 15 Jah-
ren können sich als Testkäufer ihr Ta-
schengeld aufbessern.
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4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 
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ENERGIE

Infoabend in Molln über
gemeinsame Stromnutzung
MOLLN. Unter dem Motto
„Strom teilen – so einfach
geht’s!“ lädt die Klima- und
Energiemodellregion Ennstal-
Steyrtal gemeinsam mit ihren
Partnern am Donnerstag, 22.
Jänner, um 19 Uhr zu einem
kostenlosen Informations-
abend über gemeinschaftliche
Stromerzeugung und -nutzung
ins Gasthaus Wirt im Dorf ein.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung
steht die Frage: Wie funktioniert
gemeinschaftliche Stromerzeu-
gung und -nutzung – einfach, re-
gional und für möglichst viele?
Vorgestellt werden Energiege-
meinschaften aus der Region, Er-
fahrungsberichte sowie technische
und organisatorische Lösungen.

Auch die neuen rechtlichen Rah-
menbedingungen des österreichi-
schen Elektrizitätswirtschaftsge-
setzes(ElWG)werdenerläutert,das
Energiegemeinschaften stärker
unterstützt. Themen des Abends
sind unter anderem: Grundlagen
und Beispiele regionaler Energie-
gemeinschaften, Einsparpotenziale
durch gemeinsames Nutzen von

Strom, digitale Lösungen, Ener-
giemanagement und Nachteinspei-
sung. Vorträge und Praxisbeispiele
kommen von EEG Kremsmauer,
Raiffeisen Energie, Energie AG
Oberösterreich, neoom und Strö-
me Energiegemeinschaft. Die Ver-
anstaltung richtet sich an Privat-
haushalte, Betriebe, Landwirte und
Gemeinden – auch ohne eigene
Photovoltaikanlage. Eintritt frei,
Anmeldung nicht erforderlich.

Hintergrund
Das neue ElWG wird schrittweise
seit diesem Jahr umgesetzt. AbOk-
tober sollen neue Bestimmungen
fürEnergiegemeinschaftenundden
Direktverkauf von Strom in Kraft
treten. Infos: www.energiege-
meinschaften.gv.at<

Energie für viele (Symbolbild)

Foto: peterschreiber.media - stock.adobe.com

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 14. Jänner                 
bis 00:40 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Obstbäume schneiden, wenn der Tag 
frostfrei ist, Blüten u. Früchte sind begünstigt; 
Fruchtgemüse setzen (Glashaus); fermentiertes 
Gemüse machen; Butter rühren; Wohnung lüften;  
Malerarbeiten, die meisten Aufräumarbeiten; Na-
gelpflege; Warzen entfernen, Kräuterbäder; Rechts-
angelegenheiten – Ungünstig: Operationen

DO 15. Jänner                 
Wendepunkt – Siehe gestern

FR 16. Jänner                 
ab 12:50 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SA 17. Jänner                 
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Erdarbeiten im Garten, besonders mit 
Kompost; Gartenzäune setzen; alle Hausarbeiten; 
Klauenpflege bei Haustieren; Brot backen; hei-
lende Bäder; Hühneraugen entfernen; Haut- und 
Nagelpflege; Geldangelegenheiten; Planungen 
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

SO 18. Jänner                 
Neumond um 20:55 Uhr, ab 23:20 Uhr Wasser-
mann – aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: gut für Neubezug einer Wohnung; ent-
spannende Körperpflege, vor allem Nägel und 
Haut; Pflege von Haustieren; Salben herstellen; 
Zukunftsplanung in der Familie; Haushaltspläne
Ungünstig: Leistungssport; chemische Reini-
gung; einkochen; putzen

MO+DI 19.+20. Jän.
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und alte Dinge verstauen oder wegge-
ben; lüften; Massagen; Kosmetik; Reisen starten; 
jeder Neuanfang ist begünstigt – Ungünstig: 
Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

MI+DO 21.+22. Jän.
bis 07:35 Uhr Wassermann – aufsteigender M.
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch anhal-
tend wässern; Blattpflanzen (Salate) im Glashaus 
säen; Wasserinstallationen; Salben herstellen; 
berufliche Besprechungen; hohe Wirksamkeit 
von Medikamenten; Fußreflexzonenmassage 
und Fußpflege 
Ungünstig: Haare schneiden und waschen; 
Malerarbeiten

Wifi-kurs

Pflegeleichter Garten
OÖ. Mit dem Kurs „Der pflege-
leichte Garten“ beim WIFI 
Oberösterreich wird der Traum 
vom „Garten für den faulen 
Gärtner“ Wirklichkeit. 

Der Kurs richtet sich an alle Gar-
tenliebhaber – egal Facharbeiter aus 
der grünen Branche oder Privat-
gartenbesitzer. Im Kurs lernen die 
Teilnehmer, was bei der Neuanlage 
oder Umgestaltung eines Gartens 
zu beachten ist, damit dieser wirk-
lich pflegeleicht bleibt. Anhand von 
konkreten Beispielen und Bildern 
wird gemeinsam ein individuelles 
Pflegekonzept erarbeitet. Gärten 
werden besichtigt und man erhält 
vor Ort praktische Tipps für die 
Umsetzung. Die Kombination aus 
Exkursionen, Vorträgen und prak-
tischen Übungen sorgt für einen 
abwechslungsreichen und praxisna-
hen Kursablauf. Jetzt von Experten-
wissen profitieren und einen Platz 

im Kurs „Der pflegeleichte Garten 
– Kurs 8057Z“ im WIFI Rohrbach, 
Grieskirchen, Schärding oder Linz 
sichern.<� Anzeige

Jetzt mit dem WIFI einen pflegeleichten 
Garten anlegen. Foto: Tomasz Zajda/stock.adobe.com

Weitere Gartenkurse, Infos und 
Anmeldung unter: wifi.at/ooe

IDEENSAMMLUNG

Neues offenes
Kulturhaus
MICHELDORF. Das historische
Feyreggerhaus im Ensemble des
Sensen Museums soll ein leben-
diges Kulturhaus werden. Alle In-
teressierten sind eingeladen, ihre
Ideen für Programm und Gestal-
tung beim Workshop am Don-
nerstag, 15. Jänner, ab 18.30 Uhr
im Rossstall einzubringen. Der
Workshop wird von Mitgliedern
der Gemeinde, des Kulturaus-
schusses und der Feyreggerhaus-
Projektgruppe gemeinsam mit
SPES Schlierbach begleitet. Ge-
meinsam mit Ideen und Wün-
schen aus derBevölkerung soll ein
Haus geschaffen werden, das viel-
fältig genutzt wird und möglichst
vielen Menschen offensteht.<

Do., 15. Jänner, 18.30 Uhr
Rossstall Sensen Museum,
Gradenweg 9, 4563 Micheldorf
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Aktuelles

Gesundheit

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

JOBS

Stellenangebote

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Dein Festtag am 11.01. 
war heiter, vergnügt, 
voller Glück!
So leb‘ noch viele Jahre 
gesund weiter, denk an Schönes nur zurück.

wünschen DIR von ganzem Herzen  
deine Kinder, Enkerl und Urenkerl.

Dein Festtag am 11.01. 
war heiter, vergnügt, 

So leb‘ noch viele Jahre 
gesund weiter, denk an Schönes nur zurück.

Alles Liebe zum 90er

Liebe „JUBILARIN“

Auinger Emilie 
Mama-Oma-Urlioma!

Wir sind stolz auf 
den Menschen der du 

geworden bist!

Alles Liebe zum  

20. Geburtstag
Oma, Opa  

und die gesamte Familie!

Lieber Samuel!

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Winterzeit ist Räumzeit!
Mit der Tips 1+1-Aktion doppelt profitieren! 
Schalte eine Anzeige – die zweite gibt´s 
gratis dazu!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. März 2026.

Jetzt profitieren:
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Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823
Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Anni,  mobile 72 J. Witwe,
umzugsbereit. Ich möchte für
Dich kochen, Reden, Lachen,
für Dich sorgen u. die einsa-
men Tage vergessen. Du
kannst gerne bis 85 J. sein.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Elisabeth 64 J. schlank. Sie
liebt die Natur, Berge, Seen,
Sport, Gemütlichkeit, Roman-
tik, Musik, Kochen, Küssen u.
viel Zärtlichkeit. Du gerne bis
ca. aktivie 75 J. der Treue u.
Ehrlichkeit schätzt. Agentur Jet
Set.
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Das neue Jahr soll glücklich
werden: Marianne 65J. fe-
sche, liebevolle Witwe
sucht einen bodenständigen,
ehrlichen Mann mit dem Liebe,
Zweisamkeit und Freude wie-
der ins Leben zurückkehrt.
Geht es dir gleich? Dann melde
dich doch unter
0664 88262264
www.liebeundglueck.at
Julia 37 J., lebensfroh, sport-
lich, mitten im Leben. Suche
ehrliche Nähe ohne Spielchen.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Karin 63 J., offen, lebens-
froh, verlässlich. Bereit fürs
Wir. Ich wünsche mir Nähe, Re-
spekt und gute Gespräche.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Sportlicher Mann (64),
1,75 m, jung geblieben, NR, at-
traktiv, liebt Bewegung und Ge-
nuss. Reisen, Wandern, Moun-
tainbike, Tanzen, Motorrad-
Camping und Kochen gehören
zu meinem Leben. Ich wünsch
mir eine natürliche, lebensfrohe
Partnerin für gemeinsame We-
ge und schöne Momente. 
Priv.  0677 63023515

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

RIKA Fox Kaminofen, eine Sai-
son benützt, NP € 3.800,- VP
€ 1.100,- Fritz Steininger,
 0676 3146112

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Schönes/neuwertiges HAUS
dringend gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000
Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus (ab 1 ha) in OÖ/NÖ auch
ganz Ö auf Kauf oder Leibren-
te. Für alle Optionen offen.
 0664 4191347

Schmuckberaterin werden
Luna x Pierre Lang
GRATIS Kollektionen
 0650 3962484
Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
Ledobad die Badsanierer sucht
einen Montagetischler
Ihr Aufgabengbiet:
Aufmassnahme beim Kunden
Lieferung und Montage unse-
res Badezimmerrenovierungs-
systems beim Kunden
Qualifikationen:
Abgeschlossene Tischlerlehre
Erfahrungen im Bereich Monta-
getätigkeit
Sie verfügen über eine exakte
Arbeitsweise
Sie haben eine hohe Eigeninitia-
tive und handwerkliches Ge-
schick
Körperliche Arbeit und Zufrie-
denheit der Kunden ist Ihnen
wichtig
Führerschein B
Wir bieten:
Wir bieten Vollzeitstelle zum
ehest möglichen Eintritt
Ein herausforderndes und span-
nendes Aufgabengebiet und at-
traktive Gehalts- und Verdienst-
möglichkeiten
Firmenauto und Firmenhandy
Sicherheit und Weiterentwick-
lungsmöglichkeit in einem alt-
eingesessenen Unternehmen
Gewissenhafte Einarbeitung
sehr gutes Betriebsklima
Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung!
Bezahlung leistungsbezogen
über dem KV: ab € 2500,- bis
zu € 3.400,- brutto + Diäten
und Zulagen. Im persönlichen
Gespräch vereinbaren wir indi-
viduell Ihr tatsächliches Gehalt.
Bewerbung mit Lebenslauf bit-
te an:
Lederhilger Martina
Enzianweg 4
4621 Sipbachzell
martina@lederhilger.co.at
07240 8272 10
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www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil es
uns als heimischem Familien-
unternehmen am Herzen liegt, die
Medienvielfalt aufrechtzuerhalten
und zu fördern.«

Franz Pichler,
CEO spusu

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Der Reinhaltungsverband Oberes Kremstal schreibt 
folgenden Dienstposten aus:

Klärfacharbeiter (m/w/d) 40 Wochenstunden
in Analogie des Oö. GDG 2002, Funktionslaufbahn GD 18

Aufnahmevoraussetzungen:
• abgeschlossene Berufsausbildung (Mechaniker, Schlosser oder  
 verwandte Lehrberufe)
• Schweißkenntnisse
• EDV-Kenntnisse
• Bereitschaft zur laufenden beruflichen Weiterbildung
• Führerschein der Gruppe B, der Gruppe F erwünscht

Der gesamte Ausschreibungstext ist unter 
www.rhv-obk.at (Verband/Stellenangebote) zu finden.

Bewerbungsfrist bis 27. Februar 2026

Zur Verstärkung unseres erffrfolgreichen IT-Teams im Medienhaus Wimmer in
Linz suchen wir

Das Medienhaus Wimmer ist das führende, familiengeführte Medienunternehmen in Ober-
österreich mit über 170 Jahren Tradition. Zum Portfolio zählen unter anderem die Premium-
Tageszeitung OÖNachrichten, die Gratis-Wochenzeitung Tips sowie Life Radio, OÖNow, TV1,
Wimmer Immobilien und das OÖN Druckzentrum.

DAS ZÄHLT ZU IHREN AUFGABEN:
• Installation, Wartung und Support von EDV-Hard- und Software

(PC und MAC, Netzwerk, Telefonie)
• Unterstützung bei Planung und Durchführung von Softwareupdates
• Operative Betreuung von produktionsnahen IT-Systemen

(Anzeigen, Redaktion, Produktion)
• Verantwortungsvolle und professionelle Dienstleistungstätigkeit im

IT-Bereich auf Basis modernster Technologien (VMWare, Citrix, Microsoft,
Linux oder SAP) für das gesamte Medienhaus Wimmer

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Lehrabschluss IT-Technik oder vergleichbare Ausbildung für Hard- und Software
• Flexibilität, Kundenorientierung, Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke
• Erfahrung im Bereich der Anwenderbetreuung/Helpdesk von Vorteil

DAS BIETEN WIR:
• Dynamisches und innovatives Arbeitsumfeld
• Moderner Arbeitsplatz mit neuester Technologie im Herzen von Linz
• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
• Positives und angenehmes Betriebsklima
• Flexible Zeiteinteilung und die Möglichkeit von Home Office
• Mindestgehalt auf Basis Vollzeit lt. IT-KV € 2.473,–

(Bereitschaft zur Überzahlung nach Qualifikation und Erfahrung)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
inkl. Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
e-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

Weitere attraktive Jobangebote und
mehr Informationen finden Sie unter
www.jobs.nachrichten.at

IT-Systemtechniker (m/w/d)
Vollzeit 38,5 h/Woche
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Unsere E-Mail-Adresse:
telephone@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote und mehr
Informationen finden Sie unter jobs.nachrichten.at

DAS BRINGST DU MIT:

• Spaß am telefonischen Kontakt und daran, Menschen zu begeistern
• Sicheres und freundliches Auftreten am Telefon
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Engagement, Zuverlässigkeit und eine positive Grundeinstellung
• Flexibilität und Lust auf neue Herausforderungen

DAS BIETEN WIR:

• Flexible Arbeitszeiten, die perfekt zu deinem Stundenplan passen
• Arbeiten in einem netten Team mit Raum für persönliche Entwicklung
• Nach der Einarbeitung besteht die Möglichkeit von Homeoffice
• Faire Bezahlung und erfolgsabhängige Prämien
• Regelmäßige Schulungen, die dir auch über den Job hinaus weiterhelfen
• Ein spannendes Umfeld bei einem renommierten Medienhaus

Haben wir dein Interesse geweckt?

Sende uns bitte deine vollständigen Bewerbungsunterlagen an unsere
unten angeführte E-Mail-Adresse, gerne mit Angabe des gewünschten
Standorts:

• Linz
• Wels
• Peuerbach oder
• Vöcklabruck

Unsere E-Mail-Adresse:
telephone@nachrichten.at

Verkaufsmitarbeiter
im Telefonmarketing (m/w/d)
Flexible Nebenjobs als freie Dienstnehmer

Starte jetzt durch bei den OÖNachrichten!
Werde ein Teil unseres erfolgreichen Teams im Telefonverkauf als

Du suchst einen flexiblen Job, der sich ideal mit deinem Studium vereinbaren lässt?
Du möchtest neben dem Lernen praktische Erfahrung sammeln, deine Kommunikations-
fähigkeiten verbessern und dabei gutes Geld verdienen? Dann bist du bei uns genau richtig!

Die OÖNachrichten sind einer der größten „Nahversorger“ des Bundeslandes. Unser Produkt
landet täglich frisch auf den Frühstückstischen. Die einzige unabhängige Tageszeitung in ober-
österreichischem Privatbesitz ist das Vorzeigekind des renommierten Medienhauses Wimmer.

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 31. JÄNNER
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Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours  
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Für diese Position bieten wir auf Basis Vollzeit lt. KV ein Bruttojah
mit Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation und Berufs

hresgehalt von mind. € 35.728,-
serfahrung.

Weitere attraktive Jobangebote und mehr
Informationen finden Sie unter jobs.nachrichten.at

Mediaberater (m/w/d)
fü d B i hR i l i Vollzeit (37 h/W h )

Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams im Anzeigen- &
Mediaverkauf der OÖNachrichten in Steyr suchen wir

fürdenBereichRegional inVollzeit (37 h/Woche)
Die OÖNachrichten sind einer der größten „Nahversorger“ des Bundeslandes. Unser
Produkt landet täglich frisch auf den Frühstückstischen. Wir sind die einzige unabhängige
Tageszeitung in oberösterreichischem Privatbesitz und wichtiger Bestandteil des
rrreeennnooommmmmmiiieeerrrttteeennn MMMeeedddiiieeennnhhhaaauuussseeesss WWWiiimmmmmmeeerrr.

DAS ZÄHLT ZU IHREN AUFGABEN:
• Aktiver Verkauf von Print- und Online-Anzeigen
• Erstellung von Angeboten und eigenständige Abwicklung der Aufträge
• Zusammenarbeit mit anderen Abteilungen
• Persönliche und telefonische Beziehungspflege zu Bestandskunden

und Neukundenakquise

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (Lehre, HAK/HBLA, FH, Uni)
• MS-Office-Kenntnisse
• Erfahrung im Bereich Verkauf & Akquisitionsgeschick
• Freude am Umgang mit Menschen & regionale Verbundenheit
• Selbstständiges Arbeiten, Eigeninitiative und Teamgeist
• Motivation und Erfolgsorientierung

DAS BIETEN WIR:
• Moderner Arbeitsplatz
• Gestaltungsfreiraum und Eigenverantwortung
• vorhandener Kundenstock
• Regelmäßige Schulungen und Fortbildungsmöglichkeiten
• Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
• Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem dynamischen, erfolgreichen und

engagierten Team

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: future@nachrichten.at

Für diese Position bieten wir auf Basis Vollzeit lt. KV ein Bruttojah
mit Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation und Berufs

hresgehalt von mind. € 35.728,-
serfahrung.

in der Personalsuche

powered by Tips

15 Jahre
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Fitnesstrainer m/w/d | Teilzeit

Du fühlst Dich angesprochen? Dann bewirb Dich jetzt bei
MYGYM PRIME Eberstalzell als Trainer:in – worauf
wartest Du noch? Lass uns gemeinsam durchstarten!

Scanne den QR-Code
für alle Details!

FINDE UNS AUF INSTAGRAM
www.instagram.com/mygym_prime_eberstalzell/

Personaltrainer in Selbstständigkeit m/w/w

Du fühlst Dich angesprochen? Dann bewirb Dich jetzt bei
MYGYM PRIME Eberstalzell als Trainer:in – worauf
wartest Du noch? Lass uns gemeinsam durchstarten!

Scanne den QR-Code
für alle Details!

FINDE UNS AUF INSTAGRAM
www.instagram.com/mygym_prime_eberstalzell/
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ÖAMTC-TIPPS

Neuerungen für Reisende 2026
OÖ. Auch 2026 wird ein starkes
Reisejahr erwartet – derÖAMTC
fasst die wichtigsten Neuerun-
gen für Urlauber zusammen. Die
Änderungen betreffen vor allem
den Straßenverkehr in beliebten
Urlaubsländern.

„Viele Neuerungen bedeuten für
Reisende einen organisatorischen
Mehraufwand, die Euroeinfüh-
rung in Bulgarien hingegen er-
leichtert das Bezahlen deutlich“,
erklärt ÖAMTC-Reiseexpertin
Yvette Polasek. Bulgarien führt
mit 1. Jänner den Euro ein. Bis
Ende des Monats können beide
Währungenverwendetwerden,ab
1. Februar ist dann ausschließlich
der Euro gültiges Zahlungsmittel.

Änderungen auf den Straßen
Egal ob mit dem eigenen Fahr-
zeug oder einem Mietwagen –

2026 gibt es einige Neuerungen,
die man kennen sollte – vor allem
in beliebten Autoreiseländern:
In Griechenland werden im Orts-
gebiet die Geschwindigkeitsbe-
grenzungen angepasst. In Wohn-
gebieten und engen innerstädti-
schen Straßen gelten ab 2026 ge-
nerell 30 Kilometer pro Stunde
(km/h), auch ohne Beschilde-
rung. Auf größeren Hauptstraßen
bleiben 50 km/h erlaubt.
„Wer mit einem spanischenMiet-

wagen unterwegs ist, sollte wis-
sen, dass künftig bei einem Un-
fall oder einer Panne keineWarn-
dreiecke mehr aufgestellt werden
dürfen. Stattdessen ist ein spe-
zielles Blinklicht vorgeschrie-
ben“, weiß Polasek. Die Pflicht
betrifft ausschließlich in Spanien
zugelassene Fahrzeuge – damit
auchMietwagen.
Kroatien stellt ab Herbst 2026 auf
eine digitale Autobahnmaut um.
Um die eMaut in Zukunft zu be-
gleichen, können Lenker von
Motorrädern und Kraftfahrzeu-
gen (Kfz) bis 3,5 Tonnen künftig
zwischen der digitalen Kfz-Re-
gistrierung und damit bargeldlo-
sen Bezahlung oder einer Maut-
box wählen. Für Lastwagen, Bus-
se und andere Fahrzeuge über 3,5
Tonnen ist die Mautbox Pflicht.
Städte wie Prag, Brünn oder Pil-
sen sind beliebte Ziele für Wo-

chenendtrips. Wer mit dem Auto
nach oder durch Tschechien fährt,
braucht allerdings eine Vignette –
diese wird 2026 teurer. Beson-
ders relevant für Städtereisende:
Die Tagesvignette kostet künftig
230 CZK, die 10-Tages-Vignette
300 CZK.
Ab 3. Februar wird in Bulgarien
eine Tagesvignette eingeführt.
Diese ersetzt die bisherige Wo-
chenvignette und kostet rund vier
Euro.
Krakau führt ab 1. Jänner 2026
eine Umweltzone ein. Einfahren
dürfen nur noch Benziner mit
mindestens Abgasnorm Euro 4
oder Dieselfahrzeuge mit min-
destens Abgasnorm Euro 6. Bis
2028 wird die Einfahrt aber noch
gegen Gebühr möglich sein. Aus-
ländische Fahrzeuge müssen sich
vor der ersten Einfahrt in die Um-
weltzone registrieren.<

ÖAMTC-Reiseexpertin Yvette Polasek
gibt Tipps für 2026. Foto: ÖAMTC/Christian Husar

TESTFAHRT

Audi Q5: OhneWenn und Aber
Der Q5 ist ein wesentlicher Er-
folgsfaktor im Hause Audi. Lo-
gisch, dass bei der neuen Ge-
neration nichts dem Zufall
überlassen wurde.

Wer glaubt, Autotester sei ein ein-
facher Job, liegt komplett falsch.
Derzeit sind die Testfahrer von
Fahrfreude mehr Auditester. Qua-
si täglich parkt ein neues Modell
in der Garage, kaum hat man den
A5 verdaut, verlangt der Chef
einen Bericht zum neuen A6
Avant. Davor noch der elektri-
sche e-tron,wegenUmwelt und so,
und erst danach der 2.0 TDI. Kurz
durchatmen,TestterminfürdenQ6
e-tron anfragen, auf den Q3 vor-
bereiten – und all das, während
man im neuen Audi Q5 e-hybrid
quattro 270 kW sitzt.
Bei denRingträgern reiht sich ein
Fest ans nächste. Den Besten zu

küren wäre schwierig, den Kom-
plettesten zu wählen hingegen
nicht: Am Q5 führt kein Weg
vorbei. Als Mid-Size-SUV mit
Plug-in-Hybrid glänzt das Test-
modell mit 367 PS Systemleis-
tung, Allradantrieb, sehr guten
Platzverhältnissen, edlem, hoch-
technoidem Interieur und mar-
kantem Design.
Connaisseure mit Sinn für Ele-
ganz wenden sich dem Sportback
zu. Der klassische Q5 zeigt inMe-

tall gepresstes Selbstbewusstsein
mit wuchtiger Front, markantem
Kühlergrill, LED-Lichtsignatu-
ren, großen Rädern und knacki-
gem Heck. Blicke sind sicher.
Ab 73.049 Euro bietet der e-Hy-
brid eine für Audi großzügige
Serienausstattung. Das digitale
Interieur, der souveräne Antrieb
mit 500 Nm, hoher E-Anteil und
drei Rekuperationsstufen sowie
ein sportlich-komfortables Fahr-
werk unterstreichen den Premiu-

manspruch. Mehr dazu auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc.<

Audi Q5 e-hybrid quattro
270 kW

Motor: 4-Zylinder Turbobenzi-
ner/E-Motor
Systemleistung: 367 PS
Systemdrehmoment: 500 Nm
Testverbrauch: ca. 6,6 Liter
Vmax: 250 km/h
0 auf 100 km/h: 5,1 Sek
Preis Testwagen ab: 73.049 Euro
Preis Basismodell ab: 63.344 Euro

Der Audi Q5 e-hybrid quattro 270 kW ist als Basismodell ab 63.344 Euro zu haben.
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RALLYE

Spannendes Duell
WARTBERG/KREMS. Der histo-
rische Audi Quattro von Horst
Stürmer mit Rene Zauner am
Beifahrersitz sorgte bei der 39.
Jännerrallye für Aufmerksam-
keit. Das Team lieferte sich mit
Patrik und Verena Gaubinger ein
enges Duell in der Kategorie 6.3.
Auf den Prüfungen rund um
Windhaag und Pierbach wech-
selte mehrmals die Führung. Am
Ende setzte sich das Gaubinger-
Team durch. Stürmer und Zauner

belegten Platz zwei innerhalb der
Audi-Gemeinschaft sowie in der
Klasse 6.3. In der offiziellen Ral-
lye-Wertung erreichten sie Rang
drei. Der Audi Quattro desWart-
berger Motorsportteams Stürmer
Motorsport lief trotz technischer
Probleme zuverlässig. Unter-
stützung kam vom Mechaniker-
team um David Gebesmair. Für
Stürmer und Zauner war das Er-
gebnis mit dem Klassiker ein ge-
lungener Auftakt.<

Das Team Stürmer und Zauner bei der 39. Internationalen Jännerrallye. Foto: Christa Feichtner

MMAARRAATTHHOONN KKIICCKK OOFFFF EEVVEENNTT

Medienpartner

MMIITT LLIINNZZ MMAARRAATTHHOONN SSIIEEGGEERR SSIIMMOONN BBOOCCHH

OOLLYYMMPPIIAATTEEIILLNNEEHHMMEERRIINN DDOOMMEENNIIKKAA MMAAYYEERR

MMAARRAATTHHOONN SSTTAAAATTSSMMEEIISSTTEERR MMAARRIIOO BBAAUUEERRNNFFEEIINNDD

HHWWYYDD--CCLLUUBB GGRRÜÜNNDDEERRIINN JJEENNNNIIFFEERR BBUURRSS

KOSTENLOSE ANMELDUNG:

WWW.LINZMARAATHON.AT

FREITAG, 23. JÄNNER 2026, 18:30 UHR
OBERBANK DONAU FORUM LINZ | EINTRITT FREI
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FAUSTBALL

Perfekter Start in
die Rückrunde
NUSSBACH. Die Faustball-Da-
men aus Nußbach präsentier-
ten sich zum Rückrunden-
Auftakt in der Hallen-Bundes-
liga in Linz stark und festigten
die Tabellenführung.

Im ersten Spiel gegen Schluss-
licht St. Veit/Pongau wurden die
Nußbacherinnen ihrer Favori-
tenrolle gerecht und setzten sich
deutlich mit 11:4, 11:1 und 11:7
durch. Danach kam es zum Gip-
feltreffen zwischen dem Tabel-
lenzweiten und Gastgeber Ur-
fahr und Tabellenführer Nuß-
bach. Trotz engagierter Gegen-
wehr der Linzerinnen behielt
Nußbach die Oberhand und sieg-
te erneut glatt mit 3:0 (11:7, 11:6,
11:8). „Das war eine geile Run-
de. Alle acht Spielerinnen haben

Einsatzzeit bekommen und da-
bei eine sehr starke Leistung ge-
zeigt. So kann es weitergehen“,
freute sich Nußbach-Kapitänin
Theresa Gsöllpointner.<

Jasmin Kammerhuber und die Union
Nußbach festigten die Tabellenführung
in der Hallen-Bundesliga. Foto: Ines Weber
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Kunst im Gemeindeamt
SIERNING. Die Gemeinde
Sierning präsentiert ab Freitag,
16. Jänner, Werke von Sonja und
Franz Hinterreiter aus Ober-
grünburg: Holzschnitte, Tonre-
liefs und Bronzen sowie Stein-
bilder, Skulpturen und Suiseki.
Die Ausstellung ist bis 30. April
zu den Amtszeiten zu sehen.

Oberwenger Sänger
SPITAL/PYHRN. Die Ober-
wenger Sängerrunde gestaltet
am Sonntag, 18. Jänner, um 9
Uhr die heilige Messe in der
Stiftskirche. Mit dabei sind Hans
auf der Zither und weitere Fa-
milienangehörige der Gruppe.

Reflexzonen-Therapie
SCHLIERBACH. Der Kneipp
Aktiv-Club Schlierbach-Kremstal
bietet am 31. Jänner und 1. Fe-
bruar ein Seminar im SPES Hotel
an: Augustin Honegger zeigt,
wie gezielte Fußmassage die
Selbstheilung anregt. Infos zu
Kosten und Anmeldung: schlier-
bach@kneipp-aktiv-club.at

oeticket.com, Magistrat Steyr-Stadtservice 07252/57 58 00, Media Markt, Trafikplus
SCHRÖDER KONZERTE  0732/22 15 23, Webshop: www.kdschroeder.at

09. MAI 2026 • 20:00
STEYR • STADTTHEATER

SATIRE

Theater Flamingo spielt
Komödie „Braunschlag“
KREMSMÜNSTER. Der Thea-
terverein Flamingo bringt im
Jänner die schwarzhumorige
Satire „Braunschlag“ auf Büh-
nen in Kremsmünster und Nie-
derneukirchen.

Das Stück von Stefan Vögel nach
der legendären Fernsehserie von
David Schalko verwandelt ein
verschlafenes Dorf in einen
Schauplatz für Machtspiele und
Absurdität: Der Bürgermeister
und sein Partner in der Not
schmiedendengenialenoderdoch
eher völlig verrückten Plan, den
Ort Braunschlag durch ein angeb-
liches Marienwunder zu retten.
Vorstellungen in Kremsmünster
finden am Freitag, 16., und Sams-
tag, 17. Jänner, jeweils um 19.30

Uhr imTheatersaal des Stifts statt.
Tickets und weitere Infos be-
kommt man auf www.theater-
flamingo.at/termine und unter

Tel. 0670 1994513 (17–19 Uhr).
Weitere Aufführungen gibt es im
Pfarrsaal von Niederneukirchen
(30. und 31. Jänner).<

Dieses Ensemble erzählt die Geschichte zwischen Wunder und Wahnsinn.

Foto: Rainer Trogbacher

Kripperlroas Zu einer geführten Roas durch Frauenstein wird am Sonntag, 18.
Jänner, eingeladen. Treffpunkt ist um 14 Uhr bei der Wallfahrtskirche. Die Wande-
rung führt entlang des Pilgerwegs mit Fotostrecke bis zum Gasthaus Federlehner.

Foto: Alfred Spannring
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LANDESMUSIKSCHULE

Konzert der Lehrkräfte
KIRCHDORF. Die Lehrenden der
Landesmusikschule Kirchdorf
gestalten am Mittwoch, 21. Jän-
ner, um 19 Uhr ein Neujahrskon-
zert im Schloss Neupernstein.
Das Programm reicht von Ba-
rock bis Jazz und Weltmusik. So
sorgen etwa Werke von Wolf-
gang Amadeus Mozart, dessen

270. Geburtstag heuer gefeiert
wird, und irische Klänge für
klangliche Vielfalt. Neue Lehr-
kräfte stellen sich im Zuge des
Abends erstmals dem Kirchdor-
fer Publikum vor. Im Anschluss
lädt die Landesmusikschule zum
Neujahrsempfang. Eintritt: frei-
willige Spenden!<

Auch das Holzschlaginstrument Marimba wird in Kirchdorf gelehrt. Foto: Dobesberger

NACHHALTIGKEIT

Reparieren mit Profis
KREMSMÜNSTER. Das Repair-
cafe in Kremsmünster hat sich in
den letzten Jahren zu einer be-
liebten Anlaufstelle für alle ent-
wickelt, die defekte Haushalts-
geräte reparieren statt wegwer-
fen wollen. Von Staubsaugern
über Akkuschrauber, Fernseher
und Laptops bis hin zu Mixern
oder Kaffeemaschinen – bisher
wurde schon fast alles erfolg-
reich gemeinsam repariert. Bei

einer Tasse Kaffee unterstützen
erfahrene Helfer die Besucher
dabei, ihre kaputten Geräte wie-
der alltagstauglich zumachen. So
können Ressourcen geschont,
Geld gespart und das eigene
handwerkliche Wissen erweitert
werden. Das nächste kostenlose
Repaircafe ist am Freitag, 30.
Jänner, von 15 bis 17 Uhr im Ju-
gendzentrum J@m beim Was-
sergraben des Stifts.<

Wer ein defektes Gerät hat, kann einfach vorbeikommen und es gemeinsam mit
Profis reparieren. Foto: Repaircafe Kremsmünster

Arzneimittel.
Über Wirkung und mögliche

unerwünschte Wirkungen informieren
Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Lindert den Schmerz
und hemmt die
Entzündung
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Nahrungsergänzungsmittel. *imVergleich zu easysleep
1 mg Filmtabletten. Eine abwechslungsreiche und ausge-

wogene Ernährung sowie eine gesunde Lebensweise sind
von wesentlicher Bedeutung. Nahrungsergänzungsmittel

dürfen nicht als Ersatz dafür verwendet werden.

Mit einer höheren Dosis
Melatonin*

!
SCHLAF-

PROBLEME?

In Ihrer Apotheke.
www.easypharm.at

HALSSCHMERZEN?

!

1,9mg

Melatonin

!
intense

JETZT

NEU

NEU
mit

36
Stück
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 15. Jänner

MI, 21. Jänner

DO, 22. Jänner

FR, 23. Jänner

Voranzeigen

Zahnärzte

Blutspenden

Beratungs-Tipps

SA, 17. Jänner

SO, 18. Jänner

MO, 19. Jänner

DI, 20. Jänner

FR, 16. Jänner

Top-Termine

THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
AMSTETTEN/STEYR. Die Stimme – Das Ge-
fühl – Die Leidenschaft sind das Motto der 90-
minütigen Rock & Music Show mit Hits von
Freddie Mercury und Queen am 18.03. in
Amstettenundam20.03. in Steyr. Karten:AVB,
Magistrat Steyr-Stadtservice, Ö-Ticket, Libro,
Trafikplus, Schröder Konzerte 0732 221523
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KAMMERHOFER: „WIAD SCHO“
WINDISCHGARSTEN. Mit dem Programm
„Wiad scho“ kommtWalter Kammerhofer am
Mittwoch, 11. Februar, 19.30 Uhr, in das Kul-
turhaus Römerfeld in Windischgarsten. Trotz
unfertigen Textes und diverser Pannen bleibt
Walter optimistisch. Karten für diesen Kaba-
rettabend gibts bei Ö-Ticket.
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Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-kirchdorf@tips.at

Auflösung Sudoku

4 5 3 7 2 6 8 9 1
6 8 1 5 3 9 4 2 7
7 9 2 1 4 8 5 3 6
3 6 8 2 5 1 9 7 4
1 2 7 4 9 3 6 5 8
5 4 9 6 8 7 2 1 3
9 7 5 3 6 4 1 8 2
2 1 6 8 7 5 3 4 9
8 3 4 9 1 2 7 6 5

salesdays.at

28. & 29.01.2026

Erleben Sie praxisnahe Insights von
Top-Speakern aus der Verkaufsbranche.
Themen wie Verhandlungsstrategien,
Customer Journey Management,
Verkaufspsychologie und
Leadgenerierung bringen Sie und Ihr
Team auf das nächste Level.

Sichern Sie sich jetzt Ihren Platz
und investieren Sie in Ihre Zukunft
im Vertrieb.

Jetzt
Ticket
sichern!

und investieren Sie in Ihre Zukunft 

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

Micheldorf: Jeden Montag (nur bei Schulbe-
trieb): Gymnastik, Turnsaal Volksschule, 14 -
15.00, VA: Pensionistenverband

Ried: Jeden Donnerstag (außer Feiertag): Nor-
dic Walking, TP: Dorfplatz, 15.00, VA: Senio-
renbund

Inzersdorf: Vortrag: "Kriminalprävention",
Gemeindeamt, 19.00

Kremsmünster: Jazzkonzert: "… and a jaz-
zy new year", Kulturzentrum, 19.00

Micheldorf: Workshop-Abend: "Wie wollen
wir das Feyreggerhaus?", Rossstall Sensen Mu-
seum, 18.30

Kirchdorf: Stillgruppe, Thema: "Ernährung
und Stillen", Leitung: Melanie Spanring, EKiZ
Brummkreisel, 14 - 16.00, Anmeldung:
 07582 51870

Kremsmünster: Theater: "Braunschlag",
Theatersaal Stift, 19.30, Tickets und Infos:
www.theater-flamingo.at/termine

Pettenbach: Laternenwanderung, TP: Feuer-
wehr Steinfelden, 18.00

Pettenbach: Laternenwanderung, TP: Feuer-
wehr Steinfelden, 18.00

Ried: Seniorenball, GH Knappenbauernwirt,
14.00, VA: Seniorenbund

Ried: Seniorenball, GH Knappenbauernwirt,
14.00, VA: Seniorenbund

Schlierbach: Strickrunde/Handarbeiten und
Plaudern in gemütlicher Runde, Heidis Café,
18.00, VA: Karin Pöcksteiner

Kremsmünster: Theater: "Braunschlag",
Theatersaal Stift, 19.30, Tickets und Infos:
www.theater-flamingo.at/termine

Micheldorf: Lesungen & Gespräche mit An-
na Maschik & Antonia Löffler, Gemeindebüche-
rei, 19.30, VA: Literaturschiff, Karten: www.lite
raturschiff.at

Ried: Winterwanderung der Naturfreunde, TP:
Dorfplatz, 8.30

Ried: Vorstellgottesdienst der Erstkommunion-
kinder, Pfarrkirche, 8.45

Schlierbach: Kinderfasching, Veranstaltungs-
saal Stiftskeller, 14.00

Spital/Pyhrn: Gestaltung der hl. Messe,
Oberwenger Sängerrunde mit Hans auf der Zi-
ther, Stiftskirche, 9.00

Inzersdorf: Treffpunkt: Tanz, Gemeindeamt,
13.45 - 15.45

Kremsmünster: Wandern des Pensionisten-
verbandes, Bezirkssporthalle, 10.00

Kremsmünster: Vortrag: "Waldluftbaden
und Gesundheit - Kann der Wald unsere Ge-
sundheit fördern?", Referent: Martin Spinka,
Pfarrsaal, 18.30, VA: KBW

Micheldorf: Workshop: "Digitale Balance fin-
den - gemeinsam zu einem gesünderen Me-
dienkonsum", Referentin: Dawna Brazel, EKiZ,
18.30 - 21.30, Anmeldung: www.kinderfreun
de.at/angebote

Pettenbach: Kabarett mit Lydia Neunhäuse-
rer: „Die bessere Hälfte“, Pfarrzentrum, 19.30

Molln: Vortragsabend Klavier/Gesang, Saal
der LMS, 17.30

Ried: Stammtisch des Seniorenrings, Cafe Re-
staurant Konstantin, 15.00

Grünburg: Kasperl und die verzwickte Ge-
burtstagsfeier, Pfarrheim Obergrünburg, 15 -
15.45

Pettenbach: Repair-Café, ehem. Feuerwehr-
Depot, 18 - 20.00

Ried: Kegeln des Seniorenbundes, GH Schick-
lberg, 9.30

Nußdorf am Attersee

HAHNENKAMM GOES DELINGO !

PUBLIC VIEWING EVENT
23.-25.01.2026, 
täglich ab 10:00 Uhr !

Übertragung auf XXL LED WALL !

Apres-Ski-Delux
Weißwurstparty
DJs & vieles mehr !

Delingo Vinothek & Feinkost
Am Anger 2
4865 Nußdorf am Attersee
Tel: +43 7666 82005
E-Mail: office@delingo.at

Kremsmünster: Dr. Romana Medweschek-
Traby, Spitalgasse 3, 18. Jänner, 9 - 12.00,
 07583 53750

Windischgarsten: 19. Jänner, Kulturhaus
Römerfeld, 15.30 - 20.30

Windischgarsten: 20. Jänner, Kulturhaus
Römerfeld, 15.30 - 20.30

Kirchdorf: BERTA - Beratung für Frauen und
Mädchen  0676 7432639

Kirchdorf: Herzgruppe d. Herzverbandes OÖ
 0650 6898646

Kirchdorf: Krebshilfe OÖ  0732 777756

Ried: Psychologische Beratung für Mädchen
und Frauen  0680 4447647
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Wintererlebnisse im
Nationalpark Kalkalpen
REGION KIRCHDORF. Der Na-
tionalpark Kalkalpen bietet
auch 2026 ein vielfältiges Win-
ter-Programm für Naturlieb-
haber, Familien und Kultur-
interessierte.

Der Winter im Nationalpark hat
viele Gesichter und hält Erstaun-
liches bereit. Noch bis März bie-
ten Ranger naturkundliche Win-
terwanderungen und Schnee-
schuhtouren an. Unabhängig von
der Schneelage kann man etwa
bei der Tour „Lebenskünstler im
Winterwald“ entdecken, wie
Tiere und Pflanzen die kalte Jah-
reszeit meistern. Eine zweitägi-
geHintergebirgs-Tour bietet eine
besondere Auszeit in winterli-
cher Abgeschiedenheit. Das Fa-

milienangebot „Spiel und Spaß
im Winter“ verbindet Bewegung
mit Naturabenteuer. Und wer
heimische Literatur schätzt, folgt
der Tour „Auf den Spuren von
Marlen Haushofer“. Alle Ange-
bote werden von ausgebildeten
Rangern geleitet. Buchungen

unter www.kalkalpen.at oder in
den Besucherzentren, Gruppen-
angebote auf Anfrage. Der kos-
tenloseWinterfolder liegt im Be-
sucherzentrumEnnstal und in der
Infostelle Windischgarsten be-
reit oder kann unter Tel. 07254
8414-0 angefordert werden.<

Bei einer Schneeschuh-Tour genießt man die Stille der winterlichen Bergwelt.
Foto: Roman Königshofer

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*
oder direkt vom Heimatort ab 20 Personen

• Tages-Skipass 4-Berge-Skischaukel Schladming
• € 15,- Hüttengutschein
• Zipfer Bierbar vor der Heimreise bei den Bussen
• 20 % Rabatt für Skiverleih und Skiservice beim Sport Hauser Kaibling

Leser-Skitage 2026
SAMSTAG, 31. JÄNNER

p. P. € 116,-
Jugend € 101,-

Kinder € 89,-

Ei
ge
ne

Zu
st
ie
gs
ste
lle

ab
20 P

ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

123 Pistenkilometer nonstop • 2. Termin: Samstag, 7. März

Fo
to
s:
Ha

us
er
Ka
ib
lin
g

Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant? *Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen. Bus-Zustiegsmög-

lichkeiten in Bad Hall, Bad Ischl, Eferding, Freistadt, Gallneukir-
chen, Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf/Krems, Lambach, Linz,

Linz-Urfahr, Marchtrenk, Regau, Ried/Innkreis, Rohrbach, Sattledt,
Schärding, St. Martin/Mkr., Steyr, Vöcklabruck,Wels

In Kooperation mit

Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873

Ball des Tanzclubs
INZERSDORF. Der Union-
Tanzsportclub Nußbach richtet
am Samstag, 24. Jänner, ab 20
Uhr einen Ball in der Inzersdorfer
Hofstubn aus – mit Livemusik,
Tanzshows und einer Tombola.
Eintritt: 20 Euro, Reservierung:
Tel. 0677 61690105 oder
monika@dauersdorf.at

Hofball im Stiftskeller
SCHLIERBACH. Die Faschings-
gilde bietet am Samstag, 24.
Jänner, ab 19 Uhr im Stiftskeller
Auftritte von Garden, eine Tanz-
fläche uvm. Abendgarderobe
oder Uniform erwünscht. Eintritt:
freiwillige Spenden, Tischreser-
vierung: Tel. 0664 9187621

Digitale Balance
MICHELDORF. Das Eltern-
Kind-Zentrum veranstaltet am
Dienstag, 20. Jänner, von 18.30
bis 21.30 Uhr einen Eltern-
Workshop rund um den gesun-
den Umgang mit Medien im Fa-
milienalltag. Alle Infos, Anmel-
dung: kinderfreunde.at/angebote



Anzeigen Kirchdorf

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

tips.at/leserreise

Foto: Costa

ab

1.199,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

KREUZFAHRT ÖSTLICHES MITTELMEER:
MYTHEN, FESTUNGEN UND STRÄNDE
COSTA DELIZIOSA
Italien, Griechenland, Malta & Kroatien
03.-10.10.2026
Tag 1 Busanreise ab/bis Linz nach Triest & Einschiffung

Tag 2 Bari - Altstadt & Basilika San Nicola (14-20 Uhr)

Tag 3 Korfu - Achilleion & Altstadt (9-16 Uhr)

Tag 4 Syrakus - Ortigia & Theater (10-20 Uhr)

Tag 5 Valletta - Kathedrale & Hafenblick (8-18 Uhr)

Tag 6 Erholung auf See

Tag 7 Split - Diokletianspalast & Riva-Promenade (8-17 Uhr)

Tag 8 Ausschiffung Triest (vormittags), anschließend Heimreise

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

Inkludierte Leistungen:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o. ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza
• 1 x Verkostung mit kleinem Imbiss Laderia La Statzione Di Colonnata
• 1 x Eintritt und Führung Don Camillo und Peppone Museum
• 1 x 1 Stück Kuchen und 1 Cappuccino in Brescello

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: RPB

SALONZUG NACH OPATIJA
AM OSTERWOCHENENDE
03.-06.04.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Tips Bonus Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur Kvarner Bucht und zurück
• 1 x Frühstück bei der Anreise im Zug
• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich
• 2 x Abendessen, 1 x Abendessen über den Dächern von Opatija
• Besichtigung und Eintritt Schifffahrtsmuseum
• Küstenschifffahrt mit Wein und gebackenen Ostereiern
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Markt von Rijeka

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
25.-30.05.2026

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens
– von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den ma-
lerischen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe
erzählt ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz
bis zu mediterranem Zauber, Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und
Genuss auf vollendeteWeise vereint.

ab

799,-

Tag 1 Anreise & Ankunft in Mantua – Auf den Spuren der Gonzaga

Tag 2 Carrara, Colonnata & Genuss im Zeichen des Marmors

Tag 3 Die Magie der Cinque Terre – Dörfer zwischen Himmel und Meer

Tag 4 Genua & Portofino – Glanz, Geschichte und mediterraner Zauber

Tag 5 Auf den Spuren von Don Camillo und Peppone

Tag 6 Vicenza – Auf den Spuren Palladios & Heimreise

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

ab

1.190,-


